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Liebe GYN TO GO – Familie – Liebe Kolleginnen und Kollegen 

wir feiern einen runden Geburtstag von GYN TO GO. Seit 
fünf Jahren besteht nun unsere live Onlinefortbildung. 
Es gibt also schon einige der ärztlichen Kolleginnen und  
Kollegen die ihre gesamte Weiterbildungszeit mit GYN TO GO 
bereichern konnten. 
Unsere Zuhörerschaft wächst weiter und das macht uns sehr  
froh. Unser Konzept hat sich nun wirklich etabliert. Weiter
bildung auf hohem Niveau, kostenfrei, für alle zugänglich.
Der Mittwoch bleibt unser bewährter GYN TO GO  Tag. In 
den sich abwechselnden Basiskursen Gynäkologie, Geburts
hilfe und Endokrinologie werden hochkarätige Referate 

gehalten. Dabei sind Wiederholungen zu den Vorjahren 
gewollt, denn auch neue Teilnehmer sollen eine gute 
Grundlage erhalten. Für alle anderen ergibt sich so eine 
gute Gelegenheit das Wissen mit der EarlyMorning
Session und der LateNightSession aufzufrischen und 
auf den aktuellen Stand zu bringen. Die morgendliche 
Veranstaltung wird immer öfter in die abteilungsinterne 
Fortbildung  integriert. Am Abend hat  sich die verlegte 
Anfangszeit auf 20:00 Uhr bewährt. Familienfreundlich ist  
so eine fundierte Fortbildung möglich. Aber auch nach einer  
langen Sprechstunde in der Praxis oder einem nicht enden 
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sichtlich weiterhin über Mund zu Mundpropaganda unser  
Fort und Weiterbildungskonzept verbreiten, möchten wir 
uns vor allem bei all unseren Referenten bedanken. Diese  
tragen durch ihre ehrenamtliche Teilnahme und ihren  
großen Einsatz bei der Ausarbeitung der aktuellen Vorträge  
ganz entscheidend zum Erfolg von GYN TO GO bei. Ohne 
dieses Engagement würde GYN TO GO nicht möglich sein!

Dr. Thilo Gröning / Praxis für Gynäkologie und Geburtshilfe, Moers

Wir hoffen, dass Ihnen unser neues Programm gefällt, es Sie 
neugierig macht und sie unter Umständen noch weitere 
Freunde und Kollegen für eine Teilnahme begeistern können.

Auf ein „Wiederhören“ im virtuellen Vortragsraum bei  
unseren anstehenden 99 Referaten im Kursjahr 2015/2016 
freuen sich 

Dr. Babett Ramsauer / Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin
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wollendem Klinikalltag kann ein breites Publikum an einem 
der beiden live gehaltenen Vorträge teilnehmen.

Des Weiteren gibt es auch im Kursjahr 2015/2016 zur Ver
tiefung von Themen drei SpezialTage an Samstagen.
Auf unserer WebSeite hat sich nicht viel geändert. Die 
Anmeldung als Teilnehmer, die Buchung der Kurse, die 
Zertifizierung für den Erhalt der Fortbildungspunkte und 
dem Download der Zertifikate auch für Hebammen, sowie 
eine Übersicht über das Programm sind weiterhin in über
sichtlicher Form zu finden.

Neben dem breiten fachlichem Angebot und der technisch 
einfachen Teilnahme ist uns vor allem die kostenfreie Teil
nahme für alle ganz besonders wichtig. Deshalb freuen wir 
uns umso mehr, wenn Sie unser Konzept durch Spenden 
unterstützen. Die Anerkennung der Gemeinnützigkeit von 
GYN TO GO ermöglicht es uns, Ihnen Spendenbescheini
gungen ausstellen. Durch die Unabhängigkeit von Sponsoren 
können wir mit Ihren Vorschlägen und unseren Ideen das 
Programm frei und ohne Abhängigkeiten gestalten, was 
uns ein besonderes Anliegen ist. 
Neben unseren treuen und lebendigen Zuhörern, die offen
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Spezialkurse an ausgewählten Wochenenden:

Monatlicher „Basiskurs“

Geburtshilfe
Gynäkologie
Endokrinologie

Vortragszeiten
EarlyMorningSession 7.30  8.15 Uhr
LateNightSession 20.00  20.45 Uhr

1 CME Punkt je Vortrag

1. Wochenende  
Samstag, 21. November 2015
Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit

2. Wochenende
Samstag, 05. März 2016
Schwangerschaft und Krankheit

3. Wochenende
Samstag, 25. Juni 2016
Früherkennung, Staging und Nachsorge bei  
Malignomerkrankungen

Vortragszeiten
jeweils von 9.00  12.30 Uhr

4 CME Punkte je Tag

Veranstaltungsüberblick – Kursjahr 2014 / 2015
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Vortragsprogramm

Monatlicher Basiskurs Geburtshilfe

EarlyMorningSession 07.30  08.15 Uhr
LateNightSession 20.00  20.45 Uhr

28. Oktober 2015
Geburtsleitung nach Sectio – schützt eine gute Naht bei 
der Sectio vor der Ruptur? / W. Henrich, Berlin

11. November 2015
Überbringen schlechter Nachrichten während der  
Ultraschalluntersuchung / F. Vandenbussche, Nijmegen

20. Januar 2016
CTG Kurs: Oxford CTG, CTG und MBU – was ist die ideale 
Überwachung? / C. von Kleinsorgen, Berlin

03. Februar 2016
Zervixverkürzung im II. Trimenon – was ist die ideale 
Therapie? / E. Schleußner, Jena

24. Februar 2016
Früher Organultraschall – kann das jeder?
B. Tutschek, Zürich

16. März 2016
Ist Alter nur eine Zahl? Schwangere über 40
D. Schlembach, Berlin



Dr. Babett Ramsauer / Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin
98

Vortragsprogramm

27. April 2016
CMV – Infektion: Infos vom Spezialisten 
M. Enders, Stuttgart

25. Mai 2016
Der sonographisch auffällige Fetus
K. Kalache, Doha, Qatar

01. Juni 2016
Entbindung im Spannungsfeld zwischen Wunschkaiser-
schnitt und „natürlicher“ Geburt / G. Seliger, Halle

06. Juli 2016
Gemini – was gibt es neues?
F. Bahlmann, Frankfurt

10. August 2016
Schulterdystokie – der Schrecken der Geburtshelfer
G. Orthmeyer, Hamburg

28. September 2016
Atonie
S. Seeger, Halle
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Vortragsprogramm

04. November 2015
Die optimale Abstrichmethode für das perfekte Ergebnis 
S. Dominik, Bad Homburg

18. November 2015
Von der auffälligen Zytologie zur Differentialkolposkopie 
C. Koßagk, Berlin

06. Januar 2016
Neue sonographische Kriterien bei Adnextumoren 
O. Geist, Leverkusen

27. Januar 2016
Neues aus den Leitlinien von: Vulva, Cervix, Corpus, Ovar 
B. Lampe, Düsseldorf 

17. Februar 2016
Endometriose: Herausforderung im klinischen Alltag, 
Diagnostik und operative Therapie 
J. Keckstein, Villach

Monatlicher Basiskurs Gynäkologie

EarlyMorningSession 07.30  08.15 Uhr
LateNightSession 20.00  20.45 Uhr
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Vortragsprogramm

02. März 2016
Praktische Durchführung assistierte Reproduktion 
C. Meyer, Lübeck

13. April 2016
Basiskurs Mammasonographie – was ist suspekt?
M. Hahn, Tübingen

04. Mai 2016
Pelvic Floor Sonographie – schnell zur Diagnose?
J. Kociszewski, Hagen

15. Juni 2016
Impfen – Verpflichtung und Verantwortung des Frauenarztes 
M. Wojcinki, Farchant

27. Juli 2016
Laparoskopische Operationen für Anfänger 
S. Becker, Frankfurt

24. August 2016
Endometriumveränderungen: Wann muss man was tun?
J. Hucke, Wuppertal

21. September 2016
Mikrobielle Diagnostik in Klinik und Praxis. Wann wird 
das Labor gebraucht, wann nicht?
E. Petersen, Freiburg

05. Oktober 2016
Thrombophilie in der Gynäkologie und Geburtshilfe
R. Klamroth, Berlin

13
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Vortragsprogramm

Monatlicher Basiskurs Endokrinologie

EarlyMorningSession 07.30  08.15 Uhr
LateNightSession 20.00  20.45 Uhr

21. Oktober 2015
Differentialdiagnose und Therapie von Zyklusstörungen
K. Schaudig,  Hamburg

25. November 2015
Prinzipien der Kontrazeption
A. Schwenkhagen, Hamburg

16. Dezember 2015
Kontrazeption in Spezialsituationen
A. Schwenkhagen, Hamburg

13. Januar 2016
Die Kinderwunschpatientin – was ist zu beachten? 
I. Wiegratz, Frankfurt

10. Februar 2016
Peri- und postmenopausale Hormontherapie – aktuelle 
Datenlage zu Nutzen und Risiken
K. Schaudig,  Hamburg
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Vortragsprogramm

9. März 2016
Die kleine Hormonkunde – was muss der Frauenarzt
von der Hormonanalytik wissen?
A. Schwenkhagen, Hamburg

6. April 2016
Hormontherapie im Klimakterium – praktisches  
Vorgehen im Allgemeinen und in Spezialsituationen 
K. Schaudig,  Hamburg

11. Mai 2016
„Doktor, ich habe keine Lust mehr auf Sex“ 
ein Klassiker im Praxisalltag
A. Schwenkhagen, Hamburg

8. Juni 2016
Behandlung klimakterischer Beschwerden bei  
Kontraindikation für Hormontherapie
K. Schaudig,  Hamburg

16

Dr. Thilo Gröning /
Praxis für Gynäkologie und Geburtshilfe, Moers

17
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13. Juli 2016
Hormone und Karzinome
K. Schaudig,  Hamburg

14. September 2016
PMS / PMDD – Ursachen und Therapieoptionen
A. Schwenkhagen, Hamburg

12. Oktober 2016
Insulinresistenz in der Gynäkologie
K. Schaudig, Hamburg

Vortragsprogramm
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10.45 Uhr
Die Risiken des Stillverzichts
K. Vetter, Berlin

11.20 Uhr
Säuglingsernährung
C. Thienel für das Netzwerk Gesund ins Leben, Bonn

11.55 Uhr
Stillen bei Infektionskrankheiten
M. Abou Dakn, Berlin 

1. Wochenendkurs
Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit

Samstag, 21. November 2015
ab 9.00  14.15 Uhr

9.00 Uhr
Stillförderung und frühes Bonding bei extremen  
Frühgeborenen / T. Kühn, Berlin 

9.35 Uhr
Die vegetarische/vegane Schwangere / J. Schubert, Berlin

10.10 Uhr
Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit – sinnvolle 
Nahrungsergänzung  in der Schwangerschaft 
Abou Dakn, Berlin

Vortragsprogramm
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10.10 Uhr
Kardiale Erkrankungen: Wer darf schwanger werden?
J. Körfer, Bad Oeynhausen 

10.45 Uhr
Präexistente Hypertonie in der Schwangerschaft 
S. Verlohren, Berlin

11.20 Uhr
Typ I Typ II – Diabetes und Adipositas in der  
Schwangerschaft / U. SchäferGraf, Berlin 

11.55 Uhr 
Betreuung der suchtkranken Schwangeren
J.P. Siedentopf, Berlin

2. Wochenendkurs
Schwangerschaft und Krankheit

Samstag, 05. März 2016
ab 9.00  12.40 Uhr

9.00 Uhr 
Neurologischen Erkrankungen in der Schwangerschaft –  
MS, Epilepsie , Depression
J. Krumme, Berlin 

9.35 Uhr
Dermatosen in der Schwangerschaft
J. PauluschkeFröhlich, Tübingen

Vortragsprogramm
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10.10 Uhr
Cervix-Karzinom
C. Dannecker, München

10.45 Uhr 
Psychoonkologische Betreuung 
F. Siedentopf, Berlin

11.20 Uhr 
Corpus-Karzinom
S. Ackermann, Darmstadt

11.55 Uhr 
Ovarial-Karzinom
B. Lampe, Düsseldorf

3. Wochenendkurs
Früherkennung, Staging und Nachsorge bei  
Malignomerkrankungen

Samstag, 25. Juni 2016
ab 9.00  12.30 Uhr

9.00 Uhr
Mamma-Karzinom
A. Wöckel, Würzburg

9.35 Uhr
Vulva-Karzinom
M. Hampl, Düsseldorf

Vortragsprogramm
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Referenten

Dr. Jacek Kociszewski
Ev. Krankenhaus HagenHaspe
Brusebrinkstr. 20, 58135 Hagen
kociszewski@evkhaspe.de

Dr. Jan Körfer
Herz und Diabeteszentrum NRW
Georgstr. 11, 32545 Bad Oeynhausen 
jan.koerfer@oal.com 

Dr. Christopher Koßagk
DRK Kliniken BerlinKöpenick
SalvadorAllendeStr. 2  8, 
12559 Berlin
c.kossagk@drkklinikenberlin.de

Dr. Jens Krumme
Die Nervenärzte
Wilhelmsruher Damm 171, 13439 Berlin
info@dienervenaerzte.de

Thomas Kühn 
Vivantes Klinikum Neukölln
Rudowerstr. 48, 12351 Berlin
thomas.kuehn@vivantes.de

Prof. Dr. Björn Lampe
Kaiserswerther Diakonie 
Kreuzbergstr. 79, 40489 Düsseldorf
lampe@kaiserswertherdiakonie.de

Dipl. Biol. Cornelia Meyer, M.Sc.
Klinische Embryologin, IVFLaborleitung
Universitäres Kinderwunschzentrum 
LübeckManhagen
Ratzeburger Allee 111125, 23562 Lübeck 
Cornelia.Meyer@uksh.de

Dr. Gerhard Ortmeyer
Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf
Martinistr. 52, 20246 Hamburg
g.ortmeyer@uke.de

Dr. Jan Pauluschke-Fröhlich
UniversitätsFrauenklinik Tübingen
Calwerstr. 7, 72764 Tübingen
Jan.PauluschkeFroehlich@ 
med.unituebingen.de

Prof. Dr. Eiko E. Petersen
Spezialsprechstunde für Vulva
erkrankungen
Eichbergstr. 18, 79117 Freiburg
eiko.petersen@web.de

Prof. Dr. Ute-Schäfer-Graf
St. JosephKrankenhaus Berlin
Wüsthoffstr. 15, 12101 Berlin
ute.schaefergraf@sjk.de

Dr. Katrin Schaudig
Praxis für Hormonstörungen und  
Reproduktionsmedizin Hamburg
Altonaer Str. 59, 20357 Hamburg 
schaudig@hormonehamburg.de

PD Dr. Dietmar Schlembach
Vivantes Klinikum Neukölln
Rudowerstr. 48, 12351 Berlin
dietmar.schlembach@vivantes.de

Prof. Dr. Ekkehard Schleußner
Universitätsklinikum Jena
Jena Bachstr. 18, 07740 Jena 
Ekkehard.Schleussner@med.unijena.de

Julia Schubert
Hebamme, Gesundheitsberaterin nach Opitz
Vivantes Klinikum Neukölln
Rudowerstr. 48, 12351 Berlin
juliaschubert24@gmx.de 

Dr. Anneliese Schwenkhagen
Praxis für Hormonstörungen und  
Reproduktionsmedizin Hamburg
Altonaer Str. 59, 20357 Hamburg 
schwenkhagen@hormonehamburg.de

Prof. Dr. Michael Abou-Dakn
St. JosephKrankenhaus Berlin 
Wüsthoffstr. 15, 12101 Berlin
Michael.AbouDakn@sjk.de

PD Dr. Sven Ackermann
Klinikum Darmstadt
Grafenstraße 9, 64283 Darmstadt
Sven.Ackermann@mail.klinikumdarmstadt.de

PD Dr. Franz Bahlmann 
Bürgerhospital Frankfurt am Main
Nibelungenallee 3741, 
60318 Frankfurt a. Main 
f.bahlmann@buergerhospitalffm.de

Prof. Dr. Sven Becker
UniversitätsFrauenklinik Frankfurt
TheodorSternKai 7, 
60590 Frankfurt a. Main
sven.becker@kgu.de

Prof. Dr. Christian Dannecker
Universitätsklinik und Poliklinik München
Maistr. 11, 80337 München
christian.dannecker@med.unimuenchen.de

Dr. Sabine Dominik F.I.A.C.
Institut für Pathologie und Zytodiagnostik 
MainTaunus
Zeppelinstr. 24, 61352 Bad Homburg
mail@sdominik.de

PD Dr. Martin Enders
Labor Enders
Rosenbergstr. 85, 70193 Stuttgart
menders@laborenders.de

Dr. Otilia Geist
Klinikum Leverkusen 
Am Gesundheitspark 11, 
51375 Leverkusen
praenatalmedizin@klinikumlev.de

Prof. Dr. Markus Hahn
Universitätsfrauenklinik Tübingen
Calwerstr. 7, 72076 Tübingen
Markus.hahn@med.unituebingen.de

Prof. Dr. Monika Hampl
Universitätsfrauenklinik Düsseldorf
Moorenstr. 5, 40225 Düsseldorf
hampl@med.uniduesseldorf.de 

Prof. Dr. Wolfgang Henrich
Charité, Universitätsmedizin Berlin
Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin
wolfgang.henrich@charite.de

Prof. Dr. Jürgen Hucke
Agaplesion Bethesda Krankenhaus 
Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
Juergen.Hucke@BethesdaWuppertal.de

Prof. Dr. Karim D Kalache
Sidra Medical and Research Center
PO Box 26999, Doha, Qatar 
kakalache@sidra.org

Prof. Dr. Jörg Keckstein 
Landeskrankenhaus Villach 
Nikolaigasse 43, 9500 Villach
Österreich
Joerg.Keckstein@kabeg.at

PD Dr. Robert Klamroth
VivantesKlinikum am Friedrichshain
Landsberger Allee 49, 10249 Berlin
Email: robert.klamroth@vivantes.de

Dr. Cordula von Kleinsorgen 
Vivantes Klinikum Neukölln
Rudowerstr. 48, 12351 Berlin
cordula.vonkleinsorgen@vivantes.de
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Dr. Sven Seeger
Krankenhaus St. Elisabeth und  
St. Barbara / Halle (Saale)
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Mauerstr. 5, 06110 Halle (Saale)
s.seeger@krankenhaushallesaale.de

Dr. Gregor Seliger
Universitätsklinikum Halle (Saale)
ErnstGruberStr. 40, 06120 Halle (Saale)
gregor.seliger@ukhalle.de

PD Dr. Friederike Siedentopf
MartinLutherKrankenhaus
CasparTheyßStr. 2731, 14193 Berlin
friederike.siedentopf@pgdiakonie.de

Dr. Jan-Peter Siedentopf
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin
janpeter.siedentopf@charite.de

Claudia Thienel
Gesund ins Leben  Netzwerk Junge Familie 
aid Infodienst Ernährung, Landwirtschaft, 
Verbraucherschutz e. V.
Heilsbachstr. 16, 53123 Bonn
c.Thienel@tonline.de

Prof. Dr. Boris Tutschek
Pränatal Zürich DEGUM III
Gladbachstr. 95, 8044 Zürich
Schweiz
tutschek@me.com

Frank Vandenbussche, MD, PhD
Radboud University Medical Center
Route 791, P.O. box 9101, 6500 HB Nijmegen
Niederlande
F.Vandenbussche@obgyn.umcn.nl

Prof. Dr. Klaus Vetter
Friedrichshaller Str. 7C, 14199 Berlin
kvetter@ngi.de

PD Dr. Stefan Verlohren 
Charité Universitätsmedizin Berlin
Luisenstr. 65, 10117 Berlin
stefan.verlohren@charite.de 

Prof. Dr. Inka Wiegratz
Kinderwunschpraxis am Goetheplatz
Kaiserstr. 3, 60311 Frankfurt a. Main 
praxis@kinderwunschgoetheplatz.de

Prof. Dr. Achim Wöckel
Universitätsfrauenklinik Würzburg
JosefSchneiderStr. 4, 97080 Würzburg
Woeckel_A@ukw.de 

Dr. Michael Wojcinski
AG Impfen des BVF
Schulstr. 16, 82490 Farchant
dr@wojcinski.de



Weitere Informationen und Registrierung:
www.gyntogo.de

Veranstaltungszeiten:
EarlyMorningSession 
„Klinikversion“
07.30  08.15 Uhr

LateNightSession 
„Version für zu Hause“
20.00  20.45 Uhr

Projektleitung: 
Dr. Thilo Gröning (Düsseldorf / Moers) 
Dr. Babett Ramsauer (Berlin) 

Schirmherrschaft: 
Prof. Dr. Björn Lampe (Düsseldorf) 
Prof. Dr. Klaus Vetter (Berlin) 

Kontakt:
UNIVERSITY TO GO gemeinnützige GmbH
MarcChagallStr. 42
40477 Düsseldorf

Fon  0211. 390 69 18 0
Fax 0211. 390 69 21 0
Email info@gyntogo.de


